
9. Ausgabe 

 

Freitag, 04.04.2014 

SSV Peesten – TSV Thurnau 
 

Sonntag, 06.04.2014 

SSV Peesten – TSV Stadtsteinach 



Danke Begrüßung 

Liebe Sportfreunde, 

 

zum heutigen Heimspiel begrüßen wir Sie recht herzlich. Ein 

besonderer Gruß gilt dabei den Gästen mit ihren Spielern, 

Betreuern und Fans.  

Wir wünschen den Spielen einen 

fairen Verlauf und den eingeteilten 

Schiedsrichtern ein glückliches 
Händchen bei ihren Entscheidungen. 
 
SSV Peesten e.V. 1948 
Die Vorstandschaft 

Redaktion Schäckheftla 

 

Inhalt und Druck: Oliver Popov 

  09228/996630  

  spielleiter@ssv-peesten.de 

 

Anzeigenberatung: Wolfram Burteisen 

  09228/99131 

  w.burteisen@ssv-peesten.de 

Der SSV Peesten bedankt sich für den Besuch, wünscht  

einen guten Nachhauseweg und würde sich freuen, Sie  
zum nächsten Heimspiel wieder begrüßen zu dürfen ! 

 

 
Nächstes Heimspiel: 

 

 

Montag, 21.04.2014 

 

13:00 Uhr 

 

SSV Peesten II – FC Kirchleus II 

 

15:00 Uhr 

 

SSV Peesten – FC Kirchleus 

Freitag - 04.04.2014 

 

Kreisklasse 5 BT/KU - 18:00 Uhr 

SSV Peesten - TSV Thurnau 

 

 

Sonntag - 06.04.2014 

 
B-Klasse 7 BT/KU - 13:00 Uhr 

SSV Peesten II - TSV Stadtsteinach II 

 

Kreisklasse 5 BT/KU - 15:00 Uhr 

SSV Peesten - TSV Stadtsteinach 



 

 

Vorwort Geburtstage unserer Mitglieder 

Der SSV sagt herzlichen Glückwunsch !!! 

Liebe Fans und Zuschauer, 

 

zum Nachholspiel gegen den TSV Thurnau und den Sonntagsspielen gegen den 

TSV Stadtsteinach begrüße ich euch recht herzlich. 

 

Nachdem die 1. Mannschaft im letzten Heimspiel gegen den VfB Kulmbach II eine 

recht ordentliche Leistung zeigte und am Ende noch einen verdienten Punkt geholt 

hatte, war die Leistung letzten Sonntag in Katschenreuth doch eher sehr dürftig. 

Die Gastgeber rissen zwar auch keine Bäume aus, doch nahmen sie die 

Geschenke des SSV in Form von haarsträubenden Fehlern dankend an und 

gewannen so dieses Spiel am Ende mit 3:1. Der SSV muss sich also in den 

nächsten Partien gewaltig steigern, vor allem spielerisch, will man nicht noch in 

Abstiegsnöte geraten. 

 

Im Nachholspiel am Freitag stellt sich nun der souveräne Spitzenreiter aus 

Thurnau hier in Peesten vor. Die Gäste verloren zwar ihre Auftaktpartie nach der 

Winterpause beim VfB Kulmbach II mit 0:1, gewannen jedoch danach gegen 

unseren letzten Gegner aus Katschenreuth mit 2:0. Sie stellen insgesamt eine sehr 

kompakte und ausgeglichene Mannschaft, die aufgrund der bisher konstanten 

Leistungen, verdient an der Tabellenspitze steht. Das Hinspiel in Thurnau gewann 

der TSV klar mit 4:1. 

 

Am Sonntag empfängt der SSV den TSV Stadtsteinach und somit den nächsten 

heißen Aufstiegskandidaten. Die Gäste sind nach der Winterpause noch 

ungeschlagen, spielten 1:1 Unentschieden gegen den Tabellenführer aus Thurnau 

und gegen Grafengehaig und gewannen in Rugendorf/Losau mit 2:0. Sie werden 

dementsprechend auch hier in Peesten hoch motiviert auftreten, denn aus ihrer 

Sicht zählt eigentlich nur ein Sieg, will man dem gesteckten Ziel Aufstieg, welches 

mit diesem Kader auch Pflicht sein müsste, gerecht werden. Das Hinspiel in 

Stadtsteinach endete klar mit 7:0 für den TSV. 

 

Für den Lichtblick am letzten Sonntag sorgte unsere Reserve, die in Cottenau mit 

1:0 gewann. Matchwinner in diesem Spiel war Routinier und Kopfballungeheuer 

Wolfram Burteisen, der das goldene Tor erzielte. Das Nachholspiel in 

Grafengehaig ging aber dann leider mit 1:2 verloren und somit ist heute gegen den 

TSV Stadtsteinach II Wiedergutmachung angesagt. 

 

Nun wünsche ich beiden Mannschaften viel Glück und Erfolg in den Partien und 

hoffe, dass die Punkte hier in Peesten bleiben. 

 

Euer Oliver Popov 

01.04. Werner Meisel 

02.04. Wilhelm Gäbelein 

02.04. Oliver Popov 

04.04. Oswald Ellner 

05.04. Jürgen Scherm 

06.04. Uwe Fleger 

08.04. Frank Dunkel 

14.04. Arno Ellner 

15.04. Heinz-Lothar Böhmer 

15.04. Roland Pichl 

16.04. Thomas Pichl 

17.04. Kevin Seibt 

17.04. Otto Timpel 

18.04. Harald Hofmann 

20.04. Hans Weich 

21.04. Markus Einer 

22.04. Wolfram Burteisen 

22.04. Alexander Dupke 

26.04. Karl Ellner 

29.04. Erhardt Dörnhöfer 

Vereinsinfo 

Gründung 1948 

Mitglieder 210 

Vereinsfarben rot-weiss 

Höchste Spielklasse Kreisklasse 

Größte Erfolge 
Aufstieg in die Kreisklasse 1959, 

A-Klassen Meisterschaft 1982, 2007 und 

2013 

Mannschaften 
1. Mannschaft / Kreisklasse 

2. Mannschaft / B-Klasse 

Telefon 09228/7317 

Abteilungen Fussball 

1. Vorstand  Alexander Dupke 

2. Vorstand Viktor Netzel 

Kassier Wolfram Burteisen 

Schriftführer Marko Backer 

Spielleiter Oliver Popov 

Trainer Alexander Stamm 

Homepage www.ssv-peesten.de 



Der letzte Spieltag Die nächsten Spiele B-Klasse 7 BT/KU 

 

 

Tabelle Kreisklasse 5 BT/KU 

Stand 
04.04. 

Stand 
04.04. 

Stand 
04.04. 

05.04.2014 - TROCKAU 
Musiccenter Trockau MC2  
(PLZ: 91257) 
 
12.04.2014 - GUNZENDORF 
Live Hall in Gunzendorf  
(PLZ: 96155) 
 
20.04.2014 - BREITENLESAU 
Ostersonntagstanz (PLZ: 91344) 
 
03.05.2014 - THURNAU 
Rocknacht (PLZ: 95349) 
 
23.05.2014 - IMMENREUTH 
PLZ: 95505 
 
28.05.2014 - KÖRZENDORF 
Zeltkerwa (PLZ: 95491) 



Der letzte Spieltag Die nächsten Spiele Kreisklasse 5 BT/KU 

 

 

Tabelle B-Klasse 7 BT/KU 

Stand 
04.04. 

Stand 
04.04. 

Stand 
04.04. 



Infos 1. Mannschaft Infos 2. Mannschaft 



30.03.2014 VfR Katschenreuth II - SSV Peesten 3:1 (0:0) 
 

VfR Katschenreuth 2: Buß, Hahn, Stöcker P.,Fichtner R., Weinlein, Kolb, 

Passing H.,Kaiser, Wölfel,Scheibe, Schirmer St. / Spörl,Naser (70.), 

Heller(85.) 

 

SSV Peesten: Fischer C., Ellner S.,Zacharias,Härtel J., Stamm, Netzel Vic., 

Popov, Raab,Hügerich B.,Geppert, Krauß, Wölfel (73.),Zillig (84.) 

 

Tore: 1:0 Wölfel (58.), 2:0 Naser (71.), 2:1 Ellner S.(74.), 3:1 Heller (87.) 

 

Gelbe Karten: Heller (85.), Naser (71.), Weinlein (90.),Wölfel (38.) / Ellner S. 

(67.) 

 

Zuschauer: 80 

 

Schiedsrichter: Hermann Ströhla (FC Döbraberg) 

 

Der SSV zeigte einer seiner schlechtesten Saisonleistungen und verlor am 

Ende verdient. Die Gastgeber strahlten zwar über die gesamte Spielzeit so 

gut wie keine Torgefahr aus, doch nahmen sie die Geschenke des SSV in 

Form von haarsträubenden Fehlern dankend an und erzielten so ihre Tore. 

Der SSV hingegen nutzte seine Möglichkeiten, die sich trotz der spielerischen 

Magerkost ergaben, nicht  und passend zu diesem Spiel wurde ihm auch 

noch ein berechtigter Elfmeter verwehrt. So stand am Ende die völlig 

unnötige Niederlage zu Buche. 

 

 (Spielbericht von Oliver Popov)  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

SV Grafengehaig II – SSV Peesten II 2:1 (1:0) 
 

SV Grafengehaig 2: Rodler M.1,5, Zapf 1,5, Wolfrum 2,3, Weinrich 2,3, 

Krügel 4,3, Geier 2,7, Schmidt 3,0,Oelschlegel B. 2,3, Burger 2,0, Derjugin 

1,5,Schmökel 1,7, Rothert 2,3 (44.), Kirschenlohr 2,3(40.) 

 

SSV Peesten 2: Fischer C. 2,7, Zacharias 1,7, Seibt 3,3, Täuber B. 2,3, 

Dupke 3,0, Hammond V. 2,3,Herold 2,7, Burteisen 2,7, Fischer E.2,3, Schott 

3,0,Dippold 3,0 / Ellner,Pichl 3,3 (28.), Riese 3,3 (46.) 

 

Tore: 1:0 Schmökel (36., Derjugin), 2:0 Oelschlegel B. (79., Derjugin), 2:1                                                        

Dippold (82.) 

 

Gelbe Karten: - / Pichl - Meckern (75.),Schott - Foulspiel (85.) | Gelb-rote 

 

Zuschauer: 30 | Schiedsrichter: Karl-Heinz Schwab (SV Cottenau) 5,0 

 
von www.sv-grafengehaig.de 

 

Der SV Grafengehaig holte sich am Ende etwas glücklich, aber auf Grund 

einer hervorragenden kämpferisch und disziplinierten Mannschaftsleistung 

drei Punkte. Der Favorit aus Peesten bestimmte beinahe 90 Minuten die 

Partie, war aber vor dem gegnerischen Gehäuse zu harmlos - oft brotlos. Mit 

gelegentlichen Kontern machten die Einheimischen dennoch einige Male 

Betrieb vor dem Peestner Kasten. Die Führung fiel deshalb auch nicht aus 

heiterem Himmel. Nach feiner Vorarbeit von Rückkehrer Derjugin köpfte Jan 

Schmökel am langen Pfosten ein - 1:0. Nach dem Wechsel wurde das Spiel 

immer intensiver, viele kleiner Fouls bestimmten das Geschehen. Peesten 

drückte und agierte teilweise mit vier Angreifern. Der SSV war nahe dran am 

Ausgleich, versagte aber meist im Strafraum der Gastgeber. Grafengehaig 

lauerte hingegen auf den letzten einen Angriff. Nach einer guten Stunde 

bediente Derjugin Benny Oelschlegel, der das 2:0 hätte machen können. 

Grafengehaig verteidigte aufopferungsvoll und kämpfte um jeden Ball. Die 

Peestner lockerten die Abwehr immer mehr und rannten in einen 

"Tempogegenstoß" der Platzherren. Wieder bediente Daniel Derjugin seinen 

Nebenmann. Diesmal profitierte Benny Oelschlegel und ließ dem Peestner 

Keeper mehr als schlecht aussehen - 2:0. Im Gegenzug kamen die Gäste 

noch zum Anschluss, Burteisen köpfte ungehindert ein. In einer rasanten 

Schlussphase kämpfte der SVG bis zum Schluss. 

Spielberichte Spielberichte 

http://www.ssv-peesten.de/


Infos zum TSV Thurnau  Termine, Veranstaltungen 

19.04.2014 
Dorfhaus Peesten 

 
Einlass: 19:00 Uhr 
Beginn: 20:00 Uhr 

Karten nur noch online unter www.ok-ticket.de buchbar ! 

Infos zum TSV Stadtsteinach 



Spielerportrait  Spielerportrait 

Bitte mit Humor nehmen - 

für die Angaben sind allein  

die Spieler verantwortlich. 

Trotzdem entschuldigt sich  

der SSV, falls sich irgendwer  

auf den Schlips getreten fühlt   

Name: Dupke Alexander 

Spitzname: Duppi 

Geburtsdatum / -ort: 22.04.1985 / Kulmbach 

Wohnort: Kulmbach 

Familienstand: Ledig 

Größe, Gewicht: 1,89 m / 93,5 kg 

Beruf: Reiseverkehrskaufmann 

Hobbys: Fussball, SSV Peesten, BVB 09 

Lebensmotto: Immer den Mittelweg suchen 

Meine größte Stärke: Helfen wo ich kann 

Meine größte Schwäche: Kann selten „Nein“ sagen 

Spielposition: 
Mittelfeld / Stürmer (wenn der 

Trainer mich lässt) 

Lieblingsposition: Sturm 

Spielertyp: Allrounder (ausser Torwart) 

Lieblingsverein und Spieler: BVB 09, Dede, Großkreutz 

Bei diesem Verein würde ich 

niemals spielen: 
FCB und Gelsenkirchen 

Meine schlimmste Verletzung: 
Gewichtszunahme nach der Geburt 

von Leon 

Sportliches/menschliches Vorbild: Matthias Herold / Michael Täuber 

Schönstes sportliches Erlebnis: Meisterschaften 2007 und 2013 

Mit dem Fußballspielen höre ich 

auf, wenn… 
ich nicht mehr gebraucht werde 

Beim SSV gefällt mir… Zusammenhalt, Kameradschaft 

Beim SSV gefält mir nicht… Pauls dumme Sprüche  

Ein Satz zum SSV… 
du spielst hier gerne, ob nüchtern 

oder blau ! 

Lieblingsessen: Spaghetti Bolognese, Pizza 

Lieblingsgetränk: Gaasnseidla 

Lieblingsmusik: R&B, Vollbeat 

Lieblingsfilm: Forrest Gump 

Lieblingsgame: FIFA, Command&Conquer 

Mein Ziel für die Saison: 
Klassenerhalt, möglichst gute 

Platzierung 

Bei welchem Ereignis wäre ich 

gerne dabei gewesen? 

Hätte gerne eines der „alten“ Open 

Airs erlebt 

Mit wem würde ich gerne einen Tag 

tauschen? 
Jürgen Klopp 

Diese Schlagzeile würde ich gerne 

über mich lesen: 
Schlagzeilen? Brauche ich nicht ! 

Das wollte ich schon immer mal 

sagen: 

Danke an meine Familie, dass sie 

mich Sonntags entbehren kann ! 


